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Einweihung des Bücherhauses in Burkhardtsgrün
Das Bücherhaus in Burkhardtsgrün wurde am 12. Oktober 2022 
der Öffentlichkeit übergeben. Damit erfüllte die Gemeinde den 
Wunsch des Ortschaftsrates.
Der Ortschaftsrat fasste im Frühjahr einstimmig den Beschluss 
ein Bücherhaus im Ort zu installieren. Damit dieser Beschluss 
umgesetzt werden konnte, musste die Finanzierung abgesichert 
sein und ein Platz gefunden werden.
Der Bürgermeister sicherte dem Ortschaftsrat die Finanzierung 
zu. Die Verwaltung kümmerte sich um die Bestellung des Bücher-

hauses und der ZKD stellte es auf. Der Ortschaftsrat übernahm 
die Malerarbeiten und die Erstellung der Regale.

Allen, die zum Gelingen beigetragen haben, gilt mein Dank.
Möge diese Einrichtung von den Einwohnern gut angenommen 
werden und allen viel Freude bereiten!

Ortsvorsteher
G. Habenicht

Fotos: Gemeindeverwaltung

Der Herbst ist die Jahreszeit, in der die Natur die Seite umblättert.
- Pavel Kosorin -
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Telefonnummern und E-Mail Adressen der 
Gemeindeverwaltung Zschorlau

Bürgermeister   über Sekretariat
Sekretariat   4104-0
Fax   458219
Fachbereichsleiter Politik & Organisation   4104-30
Fachbereichsleiter Finanzen   4104-14
Kassenleiterin   4104-15
Fachbereichsleiter Gemeindeentwicklung 
und öffentl. Infrastruktur   4104-65
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement   4104-20
Einwohnermeldeamt   4104-18
Fachbereichsleiter Leben & Ordnung   4104-38
Bildung und Soziales   4104-19
Zweckverband Kommunale Dienste   037462 636955
Fax   037462 636958
Bibliothek   479372
Chronik/Öffentlichkeitsarbeit/Archiv   479370
Bürgermeister:   buergermeister@zschorlau.de
Sekretariat:   sekretariat@zschorlau.de
Fachbereichsleiter Politik & Organisation  hauptamt@zschorlau.de
Fachbereichsleiter Leben & Ordnung sowie
Bildung und Soziales:   buergerservice@zschorlau.de
Fachbereichsleiter Finanzen:   finanzen@zschorlau.de
Kassenleiterin:   steuern@zschorlau.de
Fachbereichsleiter Gemeindeentwicklung
und öffentl. Infrastruktur sowie Gebäude- 
und Liegenschaftsmanagement:   bauamt@zschorlau.de
Einwohnermeldeamt:   einwohnermeldeamt@zschorlau.de
Gleichstellungsbeauftragte: 
  gleichstellungsbeauftragte@zschorlau.de
Öffentlichkeitsarbeit:   i-punkt@zschorlau.de
Bibliothek:   bibliothek@zschorlau.de
Archiv:   archiv@zschorlau.de
Zweckverband Kommunale Dienste:   zkd@zschorlau.de

(Die personenbezogenen E-Mail-Adressen behalten weiterhin ihre 
Gültigkeit.)

Schiedsstelle Aue, Postfach 1652, 08276 Aue
Friedensrichter Horst Dippel 03771 2585459
E-Mail: horst.dippel@friedensrichter.de
Sprechzeiten
jeden Donnerstag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr bzw. nach Verein-
barung
Schneeberger Straße 13, 08280 Aue

Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Sitzungen im November

Sitzung des Ortschaftsrates Albernau
Donnerstag, 10.11.2022
17:30 Uhr im Anton-Günther-Raum, Albernauer Hauptstraße 23B, 
08321 Zschorlau

Sitzung des Verwaltungsausschusses
Montag, 14.11.2022
18:30 Uhr im Beratungsraum des Rathauses, August-Bebel-Straße 
78, 08321 Zschorlau

Sitzung des Gemeinderates
Montag, 28.11.2022
18:30 Uhr im Haus der Vereine, Dr.-Otto-Nuschke-Straße 50, 
08321 Zschorlau

Alle interessierten Bürger sind herzlich zu den Sitzungen eingeladen. 
Die Tagesordnung wird durch Aushänge rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Aus der Arbeit des Gemeinderates
Am Montag, 10.10.2020 fand im Haus der Vereine die Sitzung des 
Gemeinderates statt.
Nach Abarbeitung des förmlichen Protokolls informierte Bürger-
meister Wolfgang Leonhardt über folgende Sachverhalte:
• Verbandsversammlung ZWW und ZAST jeweils vom 

21.09.2022
• Information zur Haus- und Straßensammlung – Volksbund 

Deutsche Kriegsgräberfürsorge
• Hinweis auf die Veranstaltung 65 Jahre Auer Motorsportclub
• Resultierend aus dem Beschluss des GR zur Übernahme Reini-

gungsleistungen in kommunalen Gebäuden wurden 3 Bewer-
ber ausgewählt und nehmen ihre Tätigkeit zum 01.11.2022 auf

• Neubesetzung der Stelle im Einwohnermelde-/Gewerbeamt
• Absage der geplanten Sitzung des Technischen Ausschusses 

am 01.11.2022
• Stand der Baumaßnahmen
• Informationen zum Stand der Haushaltsplanung des Doppel-

haushaltes 2023/2024
Folgende Beschlüsse wurden einstimmig gefasst:
Z066/2022
Der Gemeinderat beschließt:
1. Die Teilnahme am European Energy Award (eea) für den Zeit-

raum November 2022 bis November 2023
2. Der Bürgermeister wird beauftragt:
a) den entsprechenden Förderantrag zu stellen,
b) einen Beratervertrag für die Programmbegleitung abzu-

schließen und
c) die notwendigen Haushaltsmittel in den Doppelhaushalts-

plan 2023/2024 und die mittelfristige Finanzplanung der 
Jahre 2025 bis 2027 aufzunehmen.

3. das energiepolitische Arbeitsprogramm für den Zeitraum 
2022 bis 2023 fortzuschreiben.

Z068/2022
Der Gemeinderat beschließt die
a) überplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 2022 in 

einer Gesamthöhe von 1.987,35 EUR und
b) zur Sicherung der Finanzierung die Aufnahme der Jahresbe-

träge 2023 in Höhe von 5.525,81 EUR und 2024 in Höhe von 
4.604,84 EUR in den Doppelhaushalt 2023/2024 als nicht-
rückzahlbaren Zuschuss die IG Historischer Bergbau e. V.

Amtsblatt Dezember
Redaktionschluss: 18. November 2022

Erscheinungstermin: 3. Dezember 2022

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
gern gratuliere ich Ihnen persönlich zu Ihrem 80., 85., 90. und 
danach zu jedem weiteren Geburtstag. Gleiches gilt für Ihr 
Ehejubiläum ab dem 50. Hochzeitstag.
Sollten Sie sich einen persönlichen Besuch von mir wünschen, 
wenden Sie sich bitte rechtzeitig zwecks Terminvereinbarung 
an mein Sekretariat im Rathaus (Tel.: 03771 4104-0).
Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister Wolfgang Leonhardt
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Z069/2022
Der Gemeinderat beschließt die Annahme sowie die genannte 
Verwendung der Spenden wie in der Anlage aufgeführt.
Z067/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Zschorlau beschließt die Verga-
be der Bauleistungen des 1. Nachtrages Los 1 Gerüstbau zur Maß-
nahme Energetische Sanierung des Hallendaches der Sporthalle 
der Oberschule Zschorlau an die Firma Gerüstbau Rossol GmbH 
aus Zwickau zum Preis des geprüften Angebotes vom 31.07.2022 
mit einer Wertungssumme in Höhe von 1.862,72 Euro inkl. MwSt.
Z070/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Zschorlau beschließt die Ver-
gabe der Bauleistungen des 1. Nachtrages Los 2 Dach- und Fas-
sadenarbeiten zur Maßnahme Energetische Sanierung des Hal-
lendaches der Sporthalle der Oberschule Zschorlau an die Firma 
Flachdach GmbH Schwarz aus Schwarzenberg zum Preis des ge-
prüften Angebotes vom 01.09.2022 mit einer Wertungssumme in 
Höhe von 27.714,29 Euro inkl. MwSt.
Z071/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Zschorlau beschließt die Verga-
be der Bauleistungen des 1. Nachtrages zum Los 1 Außenanlagen 
zur Maßnahme Neugestaltung Dorfplatz Albernau an die Firma 
GSG Baugesellschaft mbH Lauter zum Preis des geprüften Ange-
botes vom 19.09.2022 mit einer Wertungssumme in Höhe von 
39.935,70 Euro inkl. MwSt.

Wolfgang Leonhardt erneut als  
Verbandsvorsitzender ZKD gewählt

Am 1. September fand im Rahmen einer Verbandssitzung des 
Zweckverbandes Kommunale Dienste (ZKD) die Wahl zum Ver-
bandsvorsitzenden statt. Der Verbandsvorsitz bei Inhabern eines 
kommunalen Wahlamtes besteht nur für die Dauer dieses Am-
tes, weswegen die Wahl notwendig wurde. Bei der Bürgermeis-
terwahl in diesem Jahr ist Wolfgang Leonhardt für eine weitere 
Amtszeit als Bürgermeister gewählt wurden. Das Amt des Ver-
bandsvorsitzenden begleitet er seit 18.12.2014, nachdem Frau 
Reichel die seit Gründung des ZKD am 01.07.2009 Verbands-
vorsitzende war, in den Ruhestand ging. Die Mitglieder der Ver-
bandsversammlung entschieden erneut ihm das Vertrauen im 
Amt weiterhin zu schenken.

Informationen der Bauverwaltung

Albernau - Umgestaltung Dorfplatz

Die Modellierung der Platzfläche ist nahezu abgeschlossen. Auch 
das neue Spielgeräte wurde errichtet. Als nächste Schritte sind 
die Begrünung, die Errichtung der neuen Beleuchtung sowie das 
Aufstellen der Bänke und Schutzhütten geplant.
Diese Investition wird im Rahmen der Ge-
meinschaftsaufgabe „Verbesserung der 
Agrarstruktur und des Küstenschut-
zes (GAK)“ durch die Bundesrepublik 
Deutschland und den Freistaat Sachsen-
finanziell unterstützt.

Oberschule Zschorlau, Energetische Sanierung Hallendach

Die Arbeiten im Flachdachbereich wurden begonnen. Die Monta-
ge der Blechverkleidungen muss aufgrund fehlender Materiallie-
ferung verschoben werden.
Die durch Starkregen geschädigte Sportbodenfläche in der Halle 
wurde abgebrochen, getrocknet und desinfiziert. In den Schul-
ferien erfolgte der Neubau der Holzunterkonstruktion und des 
Hallenbodens. Wir gehen von einer kompletten Wiederinbetrieb-
nahme der Halle von Mitte September aus.
Die Maßnahme wird gefördert durch 
die Europäische Union aus Mitteln des 
europäischen Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE)

Anliegerpflichten – Zurückschneiden  
der Bäume, Sträucher und Hecken an  

öffentlichen Straßen ist Sache der Anrainer
Bäume, Sträucher und Hecken entlang von Straßen verschönern 
das landschafts- und Ortsbild.
Sie können allerdings auch die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Straßenverkehrs beträchtlich negativ beeinflussen, wenn sie 
nicht regelmäßig ausgeästet und auf das erforderliche Maß zu-
rückgeschnitten werden. Im Rahmen der Verkehrssicherungs-
pflicht und den zu erwartenden Winterdienst werden wieder alle 
Anrainer bis zum 30.11.2022 aufgefordert, die Bestimmungen 
über das Auslichten von Bäumen, Sträucher- und Heckenpflan-
zungen entlang an öffentlichen Straßen erfüllend umzusetzen. 
Demnach dürfen Anpflanzungen, Zäune, Stapel, Haufen oder an-
dere mit dem Grundstück nicht fest verbundene Einrichtungen 
nicht angelegt oder unterhalten werden, wenn sie die Sicherheit 
oder Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen. Es ist unbedingt 
darauf zu achten, dass folgende Lichträume und Abstände einzu-
halten sind:
• Bei öffentlichen Verkehrsflächen muss der Luftraum über 

den Fahrbahnen mindestens bis 4,50 Meter, über Geh- und 
Radwegen bis mindestens 2,50 Meter Höhe von überhän-
genden Ästen und Zweigen im Sinne des so genannten 
„Lichtraumprofils“ freigehalten werden.

• Verkehrszeichen und -Spiegel, Straßenleuchten und Haus-
nummern müssen uneingeschränkt sichtbar sein.

• Bäume sind auf ihren Zustand, insbesondere auf Standsi-
cherheit, regelmäßig zu untersuchen und dürres Geäst be-
ziehungsweise dürre Bäume ganz zu entfernen.

• Bei Fahrbahnen und Gehwegen ist ein seitlicher Sicherheits-
raum von mindestens 0,50 Metern einzuhalten.

• An Straßeneinmündungen und -kreuzungen müssen An-
pflanzungen aller Art stets so niedrig gehalten werden, dass 
sie nicht die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beein-
trächtigen und eine ausreichende Übersicht für die Kraft-
fahrer gewährleistet ist. Diese Anpflanzungen dürfen in den 
Bereichen im Allgemeinen nicht höher als 80 cm sein.

Die Gemeindeverwaltung, als Straßenbaulastträger, bittet alle 
Grundstückseigentümer und Grundstücksbesitzer um Beach-
tung dieser Maßgaben, somit werden kostenpflichtige Einzelauf-
forderungen vermieden.
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Die Kalkungsmaßnahme wird aus Mitteln der Europäischen Uni-
on zu 100% finanziert. Sollten Sie mit der Kalkung des Waldes 
nicht einverstanden sein, dann legen Sie bitte bis zum 25. No-
vember 2023 beim Forstbezirk Eibenstock, Schneeberger Straße 
3 in 08309 Eibenstock (Telef. 037752 5529-32) schriftlich, oder zur 
Niederschrift Einspruch ein. Wenn bis 25. November 2023 keine 
Ablehnung erfolgt, gilt dies als Zustimmung zur geplanten Kal-
kung. Damit wird dem Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk 
Eibenstock bzw. dem von ihm beauftragten Unternehmen die 
Befugnis erteilt, den Wald gemäß § 13 Abs.1 SächsWaldG im Auf-
trag des Waldbesitzers für den Zeitraum der Kalkung zu sperren.

In diesem Jahr werden die Wälder der Gemarkung Eibenstock, 
Wildenthal, Bockau und Lauter beflogen. Die betreffenden Flur-
stücke:
Gemarkung Lauter, Teile der Flurstücke 708, 709, 710, 711/1, 
756/1, 757
Gemarkung Bockau, Teile der Flurstücke 332, 794

Bei Fragen zur Bodenschutzkalkung wenden Sie sich bitte an den 
Forstbezirk Eibenstock oder an den zuständigen Revierleiter.
Ingolf Zirnstein
Dipl.-Forstingenieur (FH) Sachbearbeiter Waldökologie/Natur-
schutz
STAATSBETRIEB SACHSENFORST | Forstbezirk Eibenstock
Schneeberger Straße 3 | 08309 Eibenstock

I-Punkt

Herzliche Einladung zur Kreisschau der Rassekaninchen am 
12. und 13.11.2022 in der Turnhalle Zschorlau.
Samstag geöffnet von 9 bis 18 Uhr und Sonntag geöffnet von 
9 bis 14 Uhr.

Feierstunde anlässlich des  
Volkstrauertages in Albernau

Zum Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt laden Bürger-
meister Wolfgang Leonhardt und Ortsvorsteher Lothar Süß am

Sonntag, dem 13. November um 10:30 Uhr

an das Mahnmal am Albernauer Friedhof ein.

Ageschubn werd!
Nachdem durch die Coronapandemie unsere traditionelle Veran-
staltung zwei Mal ausfallen musste, lädt in diesem Jahr der Erzge-
birgszweigverein Zschorlau wieder zum „Pyramidenanschieben“ 
recht herzlich ein! Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Zschorlau und der Fleischerei König möchten wir am 26. Novem-
ber ab 15.00 Uhr am Haus der Vereine unsere Gäste bewirten. Ab 
16.00 Uhr gestalten die Kinder der Grundschule Zschorlau ein 
kleines Programm für unsere Besucher, bevor es wieder vom Bür-
germeister Wolfgang Leonhardt heißt: “Ageschubn werd!“.
Der Allianzposaunenchor wird uns durch seine Musik auf die 
kommende Advents- und Weihnachtszeit einstimmen. Heidema-
rie Fischer und Gregor Lorenz werden im Haus der Vereine ihren 
nunmehr 10. Zschorlauer Heimatkalender verkaufen, der in die-
sem Jahr eine besondere Überraschung bereit hält.
Wir haben aber auch eine Bitte an alle Besucher: bitte halten Sie 
die Abstands- und Hygieneregeln ein, damit wir alle eine gesun-
de Advents- und Weihnachtszeit genießen können!

Ihr Erzgebirgszweigverein Zschorlau

Sprechzeiten Bürgerpolizist POM Veit
Die Sprechzeit des Bürgerpolizisten findet immer am letzten 
Donnerstag im Monat zwischen 15 und 17 Uhr im Polizeirevier 
Aue statt.
Termine können Sie mit Herrn Veit unter der Telefonnummer 
03772 394014 vereinbaren.

Abholtermine November
Restabfall
Zschorlau 10.11., 24.11.
OT Burkhardtsgrün und Bodenreform 07.11., 21.11.
OT Albernau und Forstweg 15.11., 29.11.

Blaue Papiertonne
Zschorlau und OT Albernau *Do., 17.11.
OT Burkhardtsgrün und Bodenreform *Mo., 07.11., 02.12.

Bioabfallentsorgung
Zschorlau und OT Albernau (April - November

Freitag, wöchentlich)
*Sa., 05.11, *Sa., 19.11.

OT Burkhardtsgrün und Bodenreform (April - November
Dienstag, wöchentlich)
*Mi., 02.11.

Gelbe Tonne
Zschorlau *Sa., 05.11., 

*Sa., 19.11., 02.12.
OT Albernau,
OT Burkhardtsgrün, Auer Weg

*Do., 03.11., 
*Do., 17.11., 30.11.

Nur Schindlerswerk: 14.11., 28.11.

Entsorgung mit dem kleinen Sonderfahrzeug
Geltend für die Straßen Am Sacherstein, Burkhardtsgrüner Weg, 
Seifenweg, Wiesenstraße, Zum Sportplatz 3 - 20 und Auer Weg.
Restabfall: 11.11., 25.11.
Papiertonne: 08.11.
Bioabfall: (April – November

Donnerstag, wöchentlich)
*Fr., 18.11.

Die Straße Bodenreform fällt mit in die Tour Burkhardtsgrün. Für 
die Leerung der Restabfalltonnen fällt die Straße Forsthausweg 
mit in die Tour Albernau. Die Gelben Tonnen des Auer Weges und 
des Burkhardtsgrüner Weges werden bei der Tour Albernau ge-
leert.

Finden Sie den Abfallkalender für Ihren Wohnort unter:
www.za-sws.de

Bekanntmachung des Forstbezirkes 
 Eibenstock zur Bodenschutzkalkung 2023

Durch den Forstbezirk Eibenstock erfolgt in dem Zeitraum von 
Juli 2023 bis Oktober 2023 die Bodenschutzkalkung im Staats- 
und Privatwald. Dies ist eine Maßnahme der ordnungsgemäßen 
Waldbewirtschaftung im Sinne der einschlägigen Wald- und Na-
turschutzgesetze.
Es wird darum gebeten die für diesen Zeitraum kurzzeitig ge-
sperrten Wege und Wälder nicht zu betreten.
Eine Einschränkung der Genusstauglichkeit von später gesam-
melten Pilzen und Beeren besteht bei gründlicher Reinigung 
nicht.
Zur Vermeidung der Abtrift von Kalkpartikeln wird zu Wohnge-
bieten und öffentlichen Straßen u. ä. ein entsprechender Sicher-
heitsabstand eingehalten.
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Herzliche Einladung!
Vom 26. November 2022 bis 6. Januar 2023 findet in der 
Bibliothek Zschorlau eine Weihnachtsausstellung der Klöp-
pel- und Schnitzschule der Volkskunstschule des Erzgebirgs-
kreises statt. Genauere Informationen folgen zeitnah.

Vereinsnachrichten

Aus unserer Vereinsarbeit…

Schon für den Oktober 2020 hatten wir gemeinsam mit der Ge-
meinde Zschorlau die „Heimatforschergruppe Dr. Sieber“ nach 
Zschorlau eingeladen. Leider musste der Besuch pandemiebe-
dingt immer wieder verschoben werden.
Am 8. Oktober 2022 war es nun endlich so weit. Nachdem sich 
zahlreiche Heimatforscher aus vielen Orten des Erzgebirges im 
Haus der Vereine eingefunden hatten, konnte unser Bürgermeis-
ter Wolfgang Leonhardt den Forschertag um 9 Uhr eröffnen.
Nach der Eröffnung stellte ich kurz unseren Verein vor und er-
möglichte in der folgenden Präsentation einen kleinen Einblick 
in unsere Arbeit. Quellensuche, Projekte, Veröffentlichungen und 
Netzwerk - es gab so viel zu erzählen, dass ich gar nicht merkte, 
wie schnell doch die Zeit verstrich.
In der sich anschließenden Pause ergab sich ein reger Gedanken-
austausch und schnell waren einige Ideen entstanden, wie man 
künftig zusammenarbeiten kann. Nach der Pause gab uns Volker 
Zimmer einen Einblick in das weitreichende Thema „Brandkata-
ster“. Das war für alle sehr informativ und jeder konnte sich be-
stimmt wichtige Hinweise daraus mitnehmen.
Um 13 Uhr hatten wir uns in unserer Kirche angemeldet und wur-
den dort von Stephan Neuwirt erwartet, der uns gemeinsam mit 
Johannes Dehnel einen hochinteressanten Vortrag zur Bauge-
schichte unserer Kirche, aber vor allem zur herrlichen Bilderdecke 
und deren Restaurierung gab. Wir hatten Gelegenheit zu verwei-
len und in Gedanken einzutauchen in die früheren Zeitepochen, 
in denen unsere Vorfahren an gleicher Stelle weilten.
Zum Abschluss konnten wir unseren Gästen noch unsere kleine 
Ausstellung in unseren Vereinsräumen präsentieren. Sie waren 
ziemlich erstaunt, was wir da im Laufe der Jahre zusammengetra-
gen haben und lobten unsere Arbeit sehr.
Es war ein rundum gelungener Tag mit Aussicht auf weitere ge-
meinsame Projekte. Ein ganz, ganz großes Dankeschön an alle 
Mitstreiter, die uns das ermöglicht haben:
Danke an unseren Bürgermeister Wolfgang Leonhardt - stellver-
tretend für die Gemeinde Zschorlau, die uns die Räumlichkeiten 
zur Verfügung stellte! Danke an Stephan Neuwirt und Johannes 
Dehnel - stellvertretend für die Ev.-luth. Kirchgemeinde - für die 
interessante Führung durch unsere Kirche! Danke an die Mitglie-
der der „Heimatforschergruppe Dr. Sieber“ für ihr Interesse an un-
serem Heimatort!

Ines Rehm und Christina Trültzsch
Zschorlauer Heimatfreunde e. V.

Pyramide-Anschieben in Burkhardtsgrün
Am 26. November soll die Pyramide um 15.15 Uhr wieder ange-
schoben werden. Da das Anschieben in den letzten beiden Jah-
ren wegen Corona ausfallen musste, wird die Freude auf das dies-
jährige Anschieben umso größer sein.

Für die musikalische Begleitung sorgen der Albernauer Posau-
nenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft und der Burkhard-
tsgrüner Regenbogenland-Kindergarten.
Für das leibliche Wohl sorgt der Heimatverein und die Feuerwehr.

Pyramide-Anschieben am 1. Advent  
in Albernau

Der Erzgebirgszweigverein Albernau lädt für den ersten Ad-
ventssonntag am 27. November zum Pyramide-Anschieben 
auf dem Anton-Günther-Platz ein. Wie in den vergangenen Jah-
ren beginnen um 16:00 Uhr die Bläser und nach einem kleinen 
Programm der Kinder der KITA “Sonnenblume” wird die Pyramide 
“ageschubn”. Mit altbekannten weihnachtlichen Weisen unterhält 
anschließend der Allianzposaunenchor die Gäste.

Die Heimatfreunde des EZV freuen sich auf viele Besucher und 
bieten bereits ab 15:00 Uhr reichlich Speisen und Getränke an.

Lothar Süß

Zschorlauer Heimatkalender  
erscheint zum 10. Mal

Traditionell zum Pyramidenanschieben wird auch in diesem Jahr 
unser Zschorlauer Heimatkalender vorgestellt. Herrliche Fotos 
zeigen unsere wunderschöne Heimat und laden zu Spaziergän-
gen ein. 2023 gibt es aber noch ein Jubiläum! Genau vor 100 
Jahren wurde die erste erzgebirgische Mundartgruppe unter der 
Leitung von Albert Hänig gegründet: die „Zschorlauer Nachtigal-
len“. Dies nahmen wir zum Anlass, einmal aus ihrer Geschichte zu 
erzählen. 

Neben historischen Fotos gibt es aber noch eine Überraschung 
in diesem Kalender. Per QR-Code oder einem Link kann man ab 
01.12.2022 bis zum 31.12.2023 direkt die „Nachtigallen“ in 13 Lie-
dern wieder hören! Es handelt sich hier z. T. um Originalaufnah-
men aus Veranstaltungen im Volkshaus Zschorlau.

Unser Heimatkalender 2023 ist also ein ideales Weihnachtsge-
schenk zum Ansehen, Lesen und Anhören! Viel Spaß dabei wün-
schen

Ihre Heidemarie Fischer und Gregor Lorenz
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Einladung – Jagdgenossenschaft
Am Mittwoch, dem 23. November 2022 findet um 19.00 Uhr, im 
Haus der Vereine Dr.-Otto-Nuschke-Straße 50 in Zschorlau, eine 
Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnung:
- Auszahlung der Jagdpacht

Flächenänderungen oder Eigentumswechsel sind dem Vorstand 
mitzuteilen!

gez. Der Vorstand

Nichtamtliche Informationen 
und Mitteilungen

Einen herzlichen Glückwunsch zu unseren 
Seniorengeburtstagen

Zschorlau
08.11. Frau Karin Drechsel 75. Geb.
09.11. Frau Erika Schmidt 75. Geb.
10.11. Frau Sieglinde Weber 85. Geb.
15.11. Frau Renate Felber 80. Geb.
15.11. Frau Gisela Mähnert 75. Geb.
20.11. Herrn Klaus Schürer 90. Geb.
26.11. Herrn Rainer Leuoth 80. Geb.
27.11. Frau Liselotte Meinelt 90. Geb.
28.11. Herrn Manfred Wehner 80. Geb.
29.11. Herrn Jürgen Voigt 75. Geb.
OT Burkhardtsgrün
13.11. Frau Rosemarie Jentsch 80. Geb.

Jambo und Glück Auf  
liebe Freunde,

wer mit offenen Augen durch Zschorlau spaziert, hat sicher die 
neu gestalteten Schaufenster an der August-Bebel-Straße 42 ent-
deckt. Pünktlich zu unserem 5. Jahr der Vereinsgründung möch-
ten wir damit die Möglichkeit nutzen, unseren Verein weiter be-
kannt zu machen.

Dazu dient auch unsere nächste Mitgliederversammlung am 
20. November um 18:30 Uhr in EC-Jugendkeller Zschorlau.
Wer an der Arbeit von zschorlau.help interessiert ist und mehr 
über unsere einzelnen Hilfsprojekte in Kenia erfahren möchte, ist 
dazu ganz herzlich eingeladen.
HELP = HILFE
Aktuell erreichen uns immer wieder ganz persönliche Hilferufe 
aus dem Landesinneren von Kenia. Wie auch in den Medien be-
richtet, wird das Land in weiten Teilen von einer langanhaltenden 
Dürre heimgesucht.
Zusätzlich erleben die Kenianer die größte Teuerung seit Jahrzen-
ten. Im Unterschied zu Deutschland geht es hier nicht um eine 
Energiekrise, sondern um eine Hungerkrise mit katastrophalen 
Folgen. Die Dürre und die Teuerung führen zum Überlebens-
kampf für Millionen von Menschen.
Auch wenn wir ein kleiner Hilfsverein sind und es viel zu wenig 
erscheint, so nutzen wir vor allem unsere persönlichen Kontak-
te und helfen wie wir eben können. Unsere Hilfe ist sehr schnell, 
persönlich, und kommt zu 100% bei den Betroffenen an. Aber na-
türlich kann es gern mehr sein, denn noch ist keine Verbesserung 
der Situation in Sicht.
Wer sich beteiligen möchte, ist herzlich dazu eingeladen mit 
zu machen und Geld zu spenden.
Vielen Dank für eure Unterstützung und das Vertrauen in unsere 
Arbeit.
Im Namen des Vorstandes,

herzlichst René Förster

Spendenkonto:
zschorlau.help e. V.
Stichwort: Hunger in Kenia
Erzgebirgssparkasse
IBAN DE 60 8705 4000 0725 0704 98
Für eine Spendenbescheinigung bitte den Namen und komplet-
te Adresse auf der Überweisung angeben.
Alle Infos auch im Netz unter www.zschorlau.help oder auf Face-
book.

Amtsblatt der Gemeinde Zschorlau
Das Amtsblatt der Gemeinde Zschorlau mit den Ortsteilen Albernau und Burkhardts-
grün erscheint monatlich und wird an alle erreichbaren Haushalte kostenlos verteilt.
- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Gemeinde Zschorlau, August-Bebel-Str. 78, 08321 Zschorlau 
 Telefon: 03771 4104-0
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster),  An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbe-
sondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Aber nicht nur diese Tierchen 
haben bei uns Einzug gehalten, 
sondern auch ein Bienenstock 
mit seinen ca. 30.000 Bewoh-
nern. In diesem Jahr waren die 
Bienen so fleißig, dass wir 8 kg 
Honig als Ertrag verzeichnen 
konnten. Im kommenden Jahr 
werden die Bienen wieder bei 
uns im Vorgarten wohnen und 
fleißig arbeiten, sodass es im 
Frühjahr 23 wieder Honig bei 
uns gibt. Bei dieser Gelegenheit 
nochmals ein großes Danke-
schön an Familie Kaddatz, die als 
Imker das Projekt betreuen. Darüber hinaus besucht uns regel-
mäßig die Puppe Annika gemeinsam mit Elisabeth zum Kinder-
gottesdienst und begleitet die Kinder durch das Kirchenjahr. So 
haben sie erfahren, wer Noah eigentlich war, warum wir Martins-
tag feiern und was zu Weihnachten vor langer Zeit geschehen ist. 
Wir singen Lieder, basteln, malen Getreide und haben unser ei-
genes Brot gebacken. In diesem Sinne auch vielen Dank an Elisa-
beth. Natürlich haben die Kinder auch genügend Zeit zum freien 
Spielen, um ihren eigenen Interessen nachzugehen. Angelehnt 
an den Belangen der Kinder entstanden noch weitere Projekte 
und tolle Ausflüge. Wir sind dankbar über die zahlreichen High-
lights im vergangenen Kindergartenjahr und freuen uns auf die 
neuen Erlebnisse mit den Kindern.

Kita Regenbogenland

„Jugend trainiert für Olympia“  
Fußball WKIV

Foto: Oberschule Zschorlau

Am Dienstag, dem 11.10.22, fand im Auer Stadion das Altkreis-
finale der WKIV im Fußball bei den Jungen statt. Sieben Mann-
schaften waren am Start. In der Vorrunde spielten unsere Jungs 
gegen die OS Lauter, die OS Westerzgebirge Schlema und die 

Informationselternabend für Eltern  
und Entdeckerabend für Schüler  

am 07.11.2022 im Johann-Gottfried- 
Herder-Gymnasium Schneeberg

(Dr.-Köhler-Platz 2, 08289 Schneeberg, Tel.: (03772) 3958-0 •  
Fax: (03772) 3958-13 • E-Mail: herder-gym@t-online.de)

Am 10.02.2023 erhalten die Grundschüler die Bildungsempfeh-
lung für den weiteren Bildungsgang. Die Schüler und Eltern ste-
hen damit vor einer wichtigen Bildungsentscheidung.
Am Montag, dem 07.11.2022, 18:00 Uhr, führt das Johann-Gott-
fried-Herder-Gymnasium Schneeberg zur Unterstützung einer 
fundierten Entscheidung einen
Informationselternabend zum Übergang Grundschule - Gym-
nasium durch.
Für die Schüler der Klassen 4 haben wir einen Entdeckerabend 
für junge Forscher geplant. Wir freuen uns, die Schüler der Klas-
sen 4 an unserem Hause begrüßen zu dürfen.
Eltern und Schüler der Klassenstufe 4 der Grundschulen, die den 
Wechsel an das Gymnasium in Betracht ziehen, sind recht herz-
lich zu dieser Veranstaltung eingeladen.
Zunächst bietet der Beratungslehrer des Gymnasiums eine Füh-
rung durch das Haus an. Unsere Gäste können sich von den mo-
dernen Unterrichtsbedingungen der Einrichtung überzeugen. Im 
Anschluss an den Schulrundgang wird die Schulleiterin des Gym-
nasiums Frau Elle zum Thema Schulwechsel, Anforderungsniveau 
am Gymnasium, das Erlernen der 2. Fremdsprache ab Klasse 6, 
die bilingualen Module, unser Profilangebot, die gymnasiale 
Ausbildung und die weiteren Angebote am Johann-Gottfried-
Herder-Gymnasium sprechen.
Im Anschluss an die Veranstaltung können alle individuellen Fra-
gen um den schulischen Alltag und die gymnasiale Ausbildung 
besprochen werden.

So bunt wie der Regenbogen, so vielseitig 
ist auch unser gemeinsamer Alltag im  

Kindergarten in Burkhardtsgrün
Wir blicken zurück auf ein aufregendes und vielfältiges Kinder-
gartenjahr 21/22, das Ende August mit der Zuckertütenwoche 
und dem Zuckertütenfest ihren Höhepunkt fand. Wieder ist es 
uns gelungen, unser naturpädagogisches Konzept in den Alltag 
einfließen zu lassen. Unsere wöchentlichen Waldtage, Ausflüge 
mit dem Naturpädagogen, Bäume pflanzen mit dem Revierförs-
ter und der Besuch der mobilen Mosterei sind nur einige Bespiele 
dafür, wie wir unseren Kindern die Natur nähergebracht haben. 
Ein Highlight in diesem Jahr war die Aufzucht von Schmetterlin-
gen und Marienkäfern. Über mehrere Wochen konnten die Kin-
der jede Veränderung der Raupen und Larven beobachten, sich 
kindgerecht Wissen aneignen und die Tiere am Ende ihrer Ent-
wicklung in die Natur freilassen.
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gleichen Wohnheim dem Fleat House ein Junge. Hängen beide 
Ereignisse zusammen? Die Polizei ermittelt unter der Leitung von 
Jazz Hunter und muss viele lose Enden zusammenknüpfen, bis 
sich ein Bild ergibt, welches den Leser wirklich überrascht.

Au weia, den kleinen Tieren geht es heute 
nicht so gut. Karla Kuh hat Husten, Benny Bär 
hat Bauchweh und Hanno Hund ist mit dem 
Roller hingefallen. Da ist es doch gut, dass 
die kleinen Tiere gute Freunde haben, die sie 
trösten und pflegen. Dann sind schon bald 
alle wieder gesund. „Bald geht´s dir wieder 

gut“ ist ein schön illustriertes Buch von Heike Vogel und Kathrin 
Lena Orso mit lustigen Reimen für kleine Kinder ab 18 Monaten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Bibliothek, Dr.-Otto-
Nuschke-Str. 50 im Haus der Vereine (Eingang auf der Rückseite):
Montag: 14 - 17 Uhr
Dienstag: 10 - 14 Uhr
Donnerstag: 11 - 17 Uhr
Telefonisch und per E-Mail erreichbar unter: 03771 479372 und 
bibliothek@zschorlau.de

Gipfelstein steht auf dem Steinberg
Die Wanderer, die in der letzten Zeit den Steinberg besucht ha-
ben, werden den neu errichteten Gipfelstein entdeckt haben. Der 
Stein stammt und wurde bearbeitet im Granitwerk Süß. Vielen 
herzlichen Dank dafür. Das Plateau des Steinberges wurde durch 
Stellen des Steines weiter aufgewertet. Der Dank gilt auch dem 
ZKD, der sich dem Projekt Gipfelstein seit langer Zeit gewidmet 
hat und die entsprechenden Arbeiten durchgeführt hat.

OS Aue-Zelle. Mit einem Sieg und zwei Unentschieden sicherten 
sie sich den ersten Platz in der Vorrunde. In der Zwischenrunde 
musste man nun gegen den Zweitplatzierten der anderen Grup-
pe ran, das Gymnasium Aue. Mit einem knappen 1 : 0 zogen die 
Zschorlauer ins Finale ein. Der Gegner im Finale hieß OS Beierfeld. 
Nach einem hart umkämpften 1 : 1 nach der regulären Spielzeit, 
musste die Entscheidung nun in der Verlängerung fallen. Am 
Ende konnte sich Beierfeld mit 5 : 1 gegen Zschorlau behaupten 
und ging als verdienter Sieger aus dem Turnier. Aber kein Grund 
zur Traurigkeit, da sich sowohl der Erste als auch der Zweite für 
die nächste Runde, das Erzgebirgskreisfinale, haben. Dieses wird 
im Frühjahr nächsten Jahres wieder in Aue stattfinden. Ein super 
Erfolg, Jungs! Herzlichen Glückwunsch!
Für Zschorlau kamen zum Einsatz:
Flink, Ian; Kister, Louis; Zimmermann, Ben; Schwarz, Nico (Tor); 
Klein Artyom; Weiße, Luca; Meinel, Tommy; Hinkelmann, Eric

„Jugend trainiert für Olympia“  
Fußball WKIII

Foto: Oberschule Zschorlau

Am Dienstag, dem 04.10.22, fand das Bereichsfinale der WKIII im 
Fußball bei den Jungen statt. Mit der OS Aue-Zelle, der OS Löß-
nitz, dem Gymnasium Aue und der OS Zschorlau waren insge-
samt vier Mannschaften am Start. Nach sehr spannenden und 
vor allem fairen Spielen setzte sich am Ende das Gymnasium Aue 
souverän als Sieger durch. Zschorlau belegte etwas unglücklich 
den vierten Platz. Nach einer 0 : 3-Niederlage gegen das Gym-
nasium, verloren wir jeweils knapp mit 0 : 1 gegen die anderen 
beiden Teams. Leider wollte für Zschorlau einfach kein Tor fallen. 
Gegen Aue- Zelle kassierten wir einen Handelfmeter und Lößnitz 
traf das Tor mit einem glücklichen Schuss aus der zweiten Reihe. 
Dennoch hat sich unser Team wacker geschlagen. Mit ein wenig 
mehr Mut und auch Glück kann man vielleicht beim nächsten 
Turnier eine bessere Platzierung erreichen.
Für Zschorlau kamen zum Einsatz:
Opitz, Luca; Beyreuther, Felix; Heinz, Cedric; Schleußner, Nico; 
Seltmann, Ben; Wassel, Jakob; Jäger, Lennox; Schreiber, Hugo; 
Wagner, Ben; Hinkelmann, Eric; Krauß, Luis; Jurk, Vincent

Zschorlau liest –  
unser Bibliothekstipp

„Die Toten von Fleat House“ ist 
ohne Zweifel ein dicker Wälzer, 
aber einer, den man schlecht 
aus der Hand legen kann. Der 
fesselnde Krimi von Lucinda Ri-
ley spielt im britischen Norfolk. 
In einem renommierten Internat 
kommt der 18-jänrige Charlie Ca-
vendish unter mysteriösen Umständen ums 
Leben. Jahrzehnte vorher erhängte sich im 

Fotos: ZKD

Neue Tischtennisplatte bereichert Angebot

Fotos: Gemeindeverwaltung

Eine Tischtennisplatte für die Öffentlichkeit erweitert die Freizeit-
gestaltung für die Jugend in Burkhardtsgrün. Der Ortschaftsrat 
hat sich im Frühjahr einstimmig dafür ausgesprochen, dass für 
unsere Jugend eine Möglichkeit geschaffen wird, wo sie sich im 
Freien treffen können. Es sollte aber ein Platz sein, auf dem auch 
Aktivitäten stattfinden können.
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Hierzu bot sich das Gelände hinter dem Sportplatz an. Die Finan-
zierung der Tischtennisplatte und das Herrichten der dafür erfor-
derlichen Spielfläche wurden von der Gemeinde übernommen. 
Im Namen des Ortschaftsrates einen herzlichen Dank.

Ortsvorsteher
G. Habenicht

Ehrenamtsplattform für den 
 Erzgebirgskreis

„Freude am Helfen, gemeinsam Gutes 
tun, sinnstiftender Ausgleich zum All-
tag, Erhalt von Traditionen: es gibt viele 

Gründe, aus denen sich Menschen freiwillig im Ehrenamt engagie-
ren. In Sachsen tun dies über eine Million Menschen. Gleichzeitig 
sind Vereine immer wieder auf der Suche nach ehrenamtlichen 
Mitstreiter*innen. Wir möchten mit der Ehrenamtsplattform dazu 
beitragen, dass interessierte Menschen und gemeinnützige Einrich-
tungen zusammenfinden.“ sagt Annekatrin Jahn, Projektleiterin 
der digitalen Ehrenamtsplattform für Sachsen.

Auf www.ehrensache.jetzt gibt es die Möglichkeit, online ein 
Ehrenamt zu finden, das zu den individuellen Interessen und 
zeitlichen Möglichkeiten passt. Das kostenfreie Angebot ist für 
alle sächsischen Landkreise und die Stadt Dresden nutzbar. Im 
Erzgebirgskreis sind auf www.erzgebirgskreis.ehrensache.jetzt 
zahlreiche Vereine mit einem Inserat dabei. Susanne Räder vom 
Caritasverband Dekanat Zwickau e.V. Außenstelle Aue-Bad Schle-
ma, welche bereits Freiwillige fand, berichtet: „Es hat uns sehr ge-
freut, dass wir über ehrensache.jetzt eine Anfrage auf unser Inserat 
erhalten haben. Besagte Person hat auch bereits den ehrenamtli-

chen Dienst aufgenommen und schaut, ob diese Tätigkeit etwas ist. 
Wir finden Ihre Seite sehr wichtig, da gerade in der jetzigen Zeit der 
Einsatz Ehrenamtlicher immer bedeutender wird und sich dennoch 
wenige diesem Engagement verbindlich widmen wollen“.

Freiwillige finden: Alle gemeinnützigen Organisationen, Verei-
ne und Initiativen können ihre Einsatzstellen eintragen, entwe-
der als dauerhafte Tätigkeit oder für die einmalige Unterstützung, 
zum Beispiel bei einer Tagesaktion oder Veranstaltung. Das Erstel-
len eines Inserates dauert nur wenige Minuten. Die Anmeldung 
über einen Account ist nicht nötig. Jedes Inserat wird durch das 
ehrensache.jetzt-Team inhaltlich und redaktionell geprüft und 
freigeschaltet. Das Inserat kann zusätzlich als PDF heruntergela-
den und ausgedruckt werden, um es zum Beispiel als Plakat oder 
Flyer zu verwenden.

Ehrenamt finden: Naturschutz, Handwerk oder aktiv sein mit 
Kindern? Aus über 20 Handlungsfeldern kann auf der Plattform 
das Passende ausgewählt werden. Einfach mal stöbern und die 
vielfältigen Möglichkeiten entdecken oder konkret suchen mit 
Filtern für Ort, Interesse und Zeitbudget – beides ist möglich, um 
das persönliche Wunschehrenamt zu finden. Anschließend kann 
direkt mit der Einsatzstelle Kontakt aufgenommen werden.
Die Ehrenamtsplattform wurde von der Bürgerstiftung Dresden 
entwickelt. Das Sächsische Ministerium für Soziales und Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt hat die Idee aufgegriffen, fördert 
die Einführung in allen sächsischen Landkreisen und setzt damit 
Maßnahmen aus dem Koalitionsvertrag um.
Für weitere Informationen steht der Koordinator Alexander Weiß 
als Ansprechpartner telefonisch unter 0151 54881732 oder per 
Mail an weiss@buergerstiftung-dresden.de gern zur Verfügung.
Pressemitteilung vom Oktober 2022

Bisher war Energie immer selbstverständlich und 
wir, enviaM und MITGAS, haben uns als Strom- und 
Gasversorger gern um alles gekümmert. Doch die  
unerwarteten Entwicklungen auf dem Energiemarkt 
haben uns alle vor unvorhersehbare Herausforderun-
gen gestellt und viele vertraute Sicherheiten in unse-
rem Alltag genommen. 

Die bestmögliche Information unserer Kunden ist 
uns ein besonderes Anliegen, weil sich die aktuel-
le Lage ständig weiterentwickelt und jederzeit ver-
ändern kann. Daher empfehlen wir einen regelmä-
ßigen Blick auf unsere Unternehmens-Webseiten:  
www.enviaM.de und www.mitgas.de

Gemeinsam sind  
wir gut vorbereitet.

Ob Strom oder Erdgas, wir stellen Ihre 
Energieversorgung weiterhin unver ändert 
sicher. Aktuell besteht daher kein Grund zur 
Sorge. Dennoch ist es gerade jetzt wichtig, 
dass wir alle gemeinsam bewusst und  
verantwortungsvoll mit Energie umgehen.

Lassen Sie uns gemeinsam zuversichtlich bleiben. 
Ihre enviaM

Was kann ich tun bei Zahlungsschwierigkeiten?

enviaM-Kunden:
www.enviaM.de/zahlung

Wenden Sie sich bei Zahlungsschwierigkeiten an die Sozialbehörden 
wie z. B. Agentur für Arbeit, Eigenbetrieb für Arbeit bzw. Jobcenter 
oder Sozialamt. Diese gewähren finanzielle Zuschüsse, Darlehen oder 
übernehmen die Energiekosten.

Wie kann ich Energie sparen?

enviaM-Kunden:
www.enviaM.de/energiespartipps

Wo finde ich Informationen  
für Vorsorge und Verhaltenshinweise?

www.bmwk.de/ 
Navigation/DE/Home/home

enviaM-Kunden:
www.enviaM.de/marktsituation

Was muss ich wissen zur aktuellen  
Marktsituation auf dem Energiemarkt?
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Kindergottesdienst parallel zu den Gottesdiensten. Im Kirchen-
garten spielen erwünscht.

Burkhardtsgrün
Dienstag, 01.11.
19:00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 06.11.
10:30 Uhr Allianzgottesdienst in der Herr-Berge
Sonntag, 13.11.
10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 16.11.
09:30 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag
Sonntag, 20.11.
10:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.11.
16:00 Uhr Lichternachmittag zum 1. Advent
Kindergottesdienst samstags 14.00 Uhr

Albernau
Sonntag, 06.11.
10:15 Uhr Musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 13.11.
10:15 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 16.11.
09:00 Uhr Allianzgottesdienst zum Buß- und Bettag in der 

Ev.-luth. Kirche
Sonntag, 20.11.
10:15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Sonntag, 27.11.
10:15 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent
Der Kindergottesdienst findet in der Regel parallel zum Gottes-
dienst statt.

Landeskirchliche Gemeinschaft

Was ist wirklich gut für mich?
Wir leben in einer Welt, die aufgrund der schier unüberseh-
baren Medienvielfalt voll ist von Informationen als Summe 
von Berichten, Geschichten, Deutungen, Appellen und vielem 
mehr. Wer soll da noch durchblicken? 
Alles was unter Klatsch, Tratsch usw. fällt, kann man ja einfach 
ignorieren. Doch was mache ich mit den vielen Ratgebern oder 
noch eindringlicher auftretenden (Über-)Lebens-Wegweisern? 
Die uns erklären, wie wir die Welt zu verstehen haben und wie 
wir in ihr zurechtkommen können? Da kann man natürlich 
ebenso weghören. Ist aber nicht in jedem Fall vernünftig. Wie 
bekomme ich dann raus, welche Ratschläge oder Lebensregeln 
nun wirklich gut oder nur gut gemeint oder schlimmstenfalls 
hinterhältig schlecht sind? Jede/r, der/die das wirklich wissen 
will, hat hier seine/ihre eigene Methode. Mein Tipp lautet: Sieh 
genauer hin! Sieh weniger auf die „Parolen“, sondern achte dar-
auf, was langfristig aus den propagierten „Maximen“ wird. 

Die Bibel gilt für viele in diesem Zusammenhang auch eher als 
„verdächtig“ und keinesfalls lebenstauglich. Doch hier steht 
eine bemerkenswerte Warnung: „Wehe denen, die Böses gut 
und Gutes böse nennen, die Finsternis als Licht bezeichnen 
und Licht als Finsternis.“ Anders gesagt: „Leite andere nicht wis-
sentlich in die Irre!“ Diese Warnung kommt von Gott selbst. Er 
weiß: Menschen stellen allzu gern Eigennutz über die Sorgfalt 
für Mitmenschen. Am Ende schadet das aber nicht nur den Ir-
regeführten – es fällt irgendwann auf die Verursacher zurück. 
Darum sehn Sie erstmal genau hin, wie es um die Verfechter 
bestimmter Lebensmaximen steht – es lohnt sich, das Gute zu 
entdecken und dem Irrtum vorzubeugen!

Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Zschorlau

Sonntag, 06.11.
09:00 Uhr Allianz-Gottesdienst in der Ev.-meth. Kirche
Sonntag, 13.11.
10:30 Uhr Gottesdienst mit Heiliger Taufe und Abschluss 

des Bläserworkshops mit Prof. Christian Sprenger, 
gleichzeitig dazu Kindergottesdienst

Buß- und Bettag, 16.11.
09:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Sonntag, 20.11.
09:00 Uhr Gottesdienst mit Verlesung der im vergangenen 

Jahr verstorbenen Kirchgemeindeglieder, gleichzei-
tig dazu Kindergottesdienst

Sonntag, 27.11.
10:30 Uhr Familien-Gottesdienst mit Taufgedächtnis Dezem-

ber bis Februar

Burkhardtsgrün
Sonntag, 06.11.
10:30 Uhr Allianz-Gottesdienst in der HERR-BERGE
Sonntag, 13.11.
09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 20.11.
10:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl sowie mit 

Verlesung der im vergangenen Jahr verstorbenen 
Kirchgemeindeglieder

Sonntag, 27.12.
09:30 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Bläsern

Albernau
Sonntag, 06.11.
09:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl gleichzeitig 

dazu Kindergottesdienst
Sonntag, 13.11., 27.11.
09:00 Uhr Gottesdienst gleichzeitig dazu Kindergottesdienst
Buß- und Bettag, 16.11.
09:00 Uhr Allianz-Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

gleichzeitig dazu Kindergottesdienst
Sonntag, 20.11.
09:00 Uhr Gottesdienst mit Verlesung der im vergangenen 

Jahr verstorbenen Kirchgemeindemitglieder, gleich-
zeitig dazu Kindergottesdienst

Ev.-meth. Kirchgemeinde
Zschorlau

Mittwoch, 02.11.
19:00 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 05.11.
17:00 Uhr 150 Jahre Methodismus in Zschorlau
Sonntag, 06.11.
09:00 Uhr Allianzgottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 08.11.
14.30 Uhr Frauenkreis
Sonntag, 13.11., 20.11., 27.11.
09:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.11.
18:00 Uhr Lichterabend
Mittwoch, 30.11.
19:00 Uhr Friedensgebet
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werbungen. „Denn unsere Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří 
trägt seit nunmehr drei Jahren den UNESCO-Welterbe-Titel. Das 
ist uns nicht nur Ehre, sondern vor allem Verpflichtung.“ Denn mit 
der Aufnahme in die Liste der UNESCO-Welterbestätten sei auch 
der Auftrag ergangen, Kultur und Tradition zu bewahren. „Diesen 
Auftrag mit Leben zu erfüllen, dazu soll der Förderpreis beitra-
gen.“
Dass dieser Auftrag nicht an der Stadtgrenze endet, liegt für OB 
Krüger dabei klar auf der Hand. Deshalb wird der Förderpreis 
„nicht nur für unsere Silberstadt ausgeschrieben, sondern für die 
gesamte Welterbe-Region.“
Und in der Tat: Es gab unter den bislang prämierten vier Projek-
tes noch kein Freiberg-spezifisches. Zur Premiere hatten unter 16 
eingereichten Vorschlägen die Kleinen Forscher an der TU Berg-
akademie mit ihrer Idee eines Welterbespiels, wie auch Dr. Die-
ter Mucke aus Großschirma mit seinem Vorhaben, die Kurprinzer 
Bergwerkskanäle für Touristen zugänglich zu machen, die Jury 
überzeugt. In diesem Jahr waren es Holzbildhauer Lars Neubert 
aus Schneeberg mit der Idee eines „Unter Tage-Escape-Room“ 
und der Verein IV. Lichtloch des Rothschönberger Stollns e.V. mit 
seinem Vorhaben einer Radroute „Tour´d Lichtloch RSSt - die Di-
mensionen des Rothschönberger Stollns erfahren“.
Die Geehrten verpflichten sich mit Annahme des Preises, bis Ende 
des Folgejahres nach der Auszeichnung das Projekt zu verwirk-
lichen und dem Kuratorium vorzustellen. So müssen bis Ende 
dieses Jahres die Preisträger 2021 ihre Projekte abgeschlossen 
haben.
Der Förderpreis Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří ist der 
einzige Preis der Stadt, der überregional vergeben werden kann. 
Erhalten können ihn Einzelpersonen oder eine Gruppe, deren 
Mitglieder gemeinsam an einem Projekt arbeiten. Die bis jeweils 
31. Dezember jedes Jahres eingereichten Vorschläge dürfen noch 
nicht prämiert oder durch eine andere Institution gefördert sein. 
Über die Vergabe entscheidet das Kuratorium. Ihm gehören ne-
ben der Stadt Freiberg auch die Stadtwerke AG, die TU Bergaka-
demie, der Silberstadt e.V und die VR-Bank Mittelsachsen eG an. 
Sie stellen gemeinsam auch das Preisgeld.
Außerdem konnte fürs Kuratorium der Verein „Welterbe Montan-
region Erzgebirge“ gewonnen werden. Der Förderpreis Montan-
region Erzgebirge/Krušnohoří ist einer von fünf Preisen, die die 
Stadt Freiberg jährlich vergibt. Er ist jedoch der einzige, der über 
die Stadtgrenzen hinaus verliehen wird. Vergeben werden kann 
er auch für Projekte in Tschechien, die zur Montagregion gehö-
ren.

Bewerbungen für den Förderpreis „Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoří“ 2023 sind bis 31. Dezember zu richten an: Stadtver-
waltung Freiberg, Amt für Kultur-Stadt-Marketing Schloßplatz 6, 
09599 Freiberg welterbe@freiberg.de
Mehr Infos: www.Freiberg.de\welterbe

Verliehen an
2021 Kleine Forscher, lokales Netzwerk an der TU Bergakademie 
Freiberg, für ihr Projekt des Welterbespiels „Unterwegs in der 
Montanregion Erzgebirge“, mit dem die Montanregion Erzgebir-
ge sowie dessen Historie und Kultur spielerisch erkundet werden 
kann.
2021 Dr. Dieter Mucke aus Großschirma für sein Projekt „Kurprin-
zer Bergwerkskanäle“, das u.a vorsieht, die Anlage für Touristen 
zu öffnen. Es wird beabsichtigt, Bootsfahrten auf einem Teil der 
Kanäle zu ermöglichen sowie Einfahrten ins Kahnhebewerk.
2022 Holzbildhauer Lars Neubert aus Schneeberg für seine Idee 
eines „Unter Tage- Escape-Room“
2022 Verein IV. Lichtloch des Rothschönberger Stollns e.V. aus 
Reinsberg mit seinem Vorhaben einer Radroute „Tour´d Lichtloch 
RSSt - die Dimensionen des Rothschönberger Stollns erfahren“.

Zschorlau
Gemeinschaftsstunden:
06.11., 09:00 Uhr Allianzabendmahlsgottesdienst in der EmK
13.11., 10:30 Uhr Moment-mal Gottesdienst mit Pastor Falk 

Schönherr Markneukirchen
20.11., 17:00 Uhr
27.11., 10:30 Uhr Familiengottesdienst mit EC Kinderreferen-

tin Mirjam Hochmuth

Bibelstunden:
08.11., 15.11., 22.11., 19:30 Uhr
28.11., 19:00 Uhr Momentum EC Jugend zusammen mit Bi-

belstundenkreis
Frauenstunden:
01.11., 06.12., 19:30 Uhr

Albernau
Sonntag, 06.11.
10:15 Uhr Musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 13.11.
10:15 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 16.11.
09:00 Uhr Allianzgottesdienst zum Buß- und Bettag in der 

Ev.-luth. Kirche
Sonntag, 20.11.
10:15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Sonntag, 27.11.
10:15 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent
Der Kindergottesdienst findet in der Regel parallel zum Gottes-
dienst statt.

Neuapostolische Kirche Zschorlau
Zu den Gottesdiensten in unserer Kirche laden wir sie herzlich ein.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Sonntag, den 06.11., 13.11., 20.11., 27.11.
10:00 Uhr
Mittwoch, den 02.11., 09.11., 23.11., 30.11.
19:30 Uhr
Mittwoch, den 16.11. Buß-und Bettag
10:00 Uhr
Auch im November werden zusätzlich Gottesdienste über You 
Tube angeboten.
Aktuelle Informationen finden Sie unter: www.nak-nordost.de

Was sonst noch interessiert

Dritte Bewerbungsrunde für  
Förderpreis „Montanregion Erzgebirge/

Krušnohoří“ läuft
Gesucht: Ideen und Visionen fürs Welterbe

Die Montanregion noch bekannter zu machen und 
 weiter zu beleben und fördern, dafür lobt die Silberstadt 

Freiberg alljährlich einen Preis aus: den Förderpreis
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří. Noch bis Ende dieses Jah-
res läuft die bereits dritte Bewerbungsrunde.
Der überregionale Preis, der mit 5.000 Euro dotiert ist, soll dazu 
beitragen, Ideen und Projekte zu verwirklichen, „die unsere ein-
zigartige Bergbau- und Hüttenlandschaft mit all ihren Errungen-
schaften in mannigfaltiger Art und Weise erleben und begreifen 
lassen“, wirbt Freibergs Oberbürgermeister Sven Krüger für Be-
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gion. Die diesjährige Preisverleihung fand im Gebiet der EUREGIO 
EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Böhmen in Loket statt.

Die EUREGIO EGRENSIS vereint drei Länderarbeitsgemeinschaf-
ten im böhmisch-bayerisch- sächsisch/thüringischen Gebiet um 
den Fluss Eger: Die AG Sachsen/Thüringen, die AG Böhmen und 
die AG Bayern. Sie unterstützt grenzüberschreitende Projekte 
zwischen Tschechien und Deutschland mit Hilfe von EU-Geldern. 
Der Begriff „Euregio“ steht für Europäische Region und ist ein 
länderübergreifendes Netzwerk, das regionale und kommuna-
le Partner aus den Mitgliedsregionen verbindet. Die Arbeits-
gemeinschaft Sachsen/Thüringen der Euroregion umfasst vier 
Landkreise:Sachsen: Vogtlandkreis und Erzgebirgskreis (für den 
ehem. Altkreis Aue-Schwarzenberg), Thüringen: Landkreis Greiz 
und Saale-Orla-Kreis.

Bei Fragen können Sie sich gern an unsere Geschäftsstel-
len wenden: EUREGIO EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Sachsen/
Thüringen e.V. Geschäftsführer: Steffen Schönicke Weststraße 13 
D-08523 Plauen
Tel.: 03741 1286461
E-Mail: info@euregioegrensis.de

Burg Loket: In der Stadt Loket fand am 08.10.22 die Preisverleihung 
der EUREGIO EGRENSIS statt.

Preisträger: Die EUREGIO-Vertreter und die diesjährigen Preisträger 
(von links nach rechts) Steffen Täubert, Landkreis Greiz; Andreas 
Stark, Beigeordneter des Erzgebirgskreises; Andreas Gruner, Bürger-
meister Gemeinde Steinberg; Sandra Forycki Schulleiterin Grund-
schule Steinberg; Thomas Hennig, Landrat des Vogtlandkreises; 
Frantisek Čurka, Präsident EUREGIO EGRENSIS AG Böhmen; Peter 
Berek, Landrat des Landkreises Wunsiedel im Fichtelgebirge; Markus 
Scharnagl, dritter Bürgermeister der Stadt Waldsassen; Bernd Som-
mer, Erster Bürgermeister der Stadt Waldsassen; Roland Grillmeier, 
Landrat des Landkreises Tirschenreuth; Michal Urban.

EUREGIO-EGRENSIS-Preis 2022 geht an …
Die Preisverleihung der EUREGIO 
EGRENSIS fand in diesem Jahr am 
08.10.2022 in Loket (CZ) statt.

Loket (dt.: Elbogen, Tschechische Republik). Die EUREGIO EGRENSIS 
würdigt das grenzüberschreitende Schaffen dreier beherzter Ak-
teure des öffentlichen Lebens, die seit Jahren in ihrem Wirkungs-
bereich die völkerverbindende Verständigung in der Euroregion 
vorantreiben. Die würdevolle Atmosphäre des Kulturhauses Lo-
ket bot dazu die passende gebührliche Kulisse.

DIE PREISTRÄGER
Gemeinde Steinberg
Der Landrat des Vogtlandkreises Thomas Hennig lud die Gäste 
auf eine kleine Reise, zurück in die Vergangenheit, ein, denn die 
Partnerschaft der Gemeinde Steinberg mit der tschechischen 
Partner Chyše (dt.: Chiesch) begann bereits 2011. Die beiden Ge-
meinden sowie die vielen ortsansässigen Vereine führen seitdem 
eine besonders aktive Partnerschaft.
Neben gemeinsamen Volleyball- und Fußballturnieren finden 
auch gemeinsame Gemeinderatssitzungen statt. Jährlich wird 
gemeinsam gewandert und in der Weihnachtszeit helfen die 
böhmischen Freunde auch mal beim „Pyramide anschieben“ in 
Steinberg aus.
Auch die Grundschule in Steinberg verbindet viel mit der Part-
nerschule in Chyše. Bereits mehrere ERASMUS-Projekte wurden 
gemeinsam erarbeitet und umgesetzt.
Die Partnerschaft lebt somit durch viele Aktionen und diese ge-
meinsamen Freundschaften werden jede Pandemie überstehen! 
Aus diesem Grund wurde für dieses Engagement keine Einzel-
person ausgezeichnet, sondern die gesamte Gemeinde und ihre 
tschechischen Freunde!

Stadt Waldsassen
Bereits seit dem 1. Juli 1990 ist der Grenzübergang Waldsassen 
und Cheb geöffnet. In diesen über 30 Jahren sind eine Vielzahl 
von grenzüberschreitenden Aktionen mit verschiedenen tsche-
chischen Partnern umgesetzt worden. Fast die gesamte Stadtfa-
milie von Waldsassen ist an den engen grenzüberschreitenden 
Beziehungen ins Nachbarland beteiligt. „Damit ist Waldsassen 
hier in unserer Region ein Vorzeigebeispiel in der Zusammen-
arbeit mit Tschechien.“ so Peter Berek, Landrat des Landkreises 
Wunsiedel i. F. sowie Präsident der EUREGIO EGRENSIS AG Bayern.

Michal Urban
Michal Urban ist eine wichtige Persönlichkeit in der gemeinsa-
men tschechisch-sächsischen Grenzregion. Herr Urban spielte 
nicht nur eine herausragende und unersetzliche Rolle bei der 
notwendigen Zusammenarbeit und Koordination des tschechi-
schen und deutschen Teils der Montanregion zur Bewerbung als 
UNESCO Weltkulturerbe. Als Autor widmete er sich zahlreichen 
Forschungen auf dem Gebiet des Bergbaus, der Geologie und 
Mineralogie des Erzgebirges und veröffentlichte dazu mehrere 
Bücher. Weiterhin beteiligte er sich auch am internationalen Pro-
jekt „Great Spas of Europe“, an dem die drei bekanntesten Kur-
städte des westböhmischen Kurdreiecks - Karlsbad, Marienbad 
und Franzensbad - beteiligt sind. Diese drei Kurorte wurden im 
Juli 2021 ebenfalls in die Liste des UNESCO-Welterbes aufgenom-
men.
Jan Horník, Mitglied des Präsidiums der EUREGIO EGRENSIS Ar-
beitsgemeinschaft Böhmen, würdigte diese Verdienste und über-
reichte den Glaspokal an Michal Urban.

Hintergrund
Die EUREGIO EGRENSIS im Vierländereck Sachsen/Thüringen-
Bayern-Böhmen verleiht seit 1995 einen Preis für herausragende 
Akteure der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit in der Re-

epaper.wittich.de/3113

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt
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6 erstklassige Weine 
zum halben Preis

*Versandkostenfreiheit gilt beim Erstkauf bei Vinos, ansonsten gelten 2,99 € Standard-Versand pro Bestellung. Angebot enthält 6 Rotweine aus Spanien 
à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich- oder 
höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter www.vinos.de/weingenuss. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Preise verstehen 
sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, Tel. +49 30 330 855 05 (Mo-Fr 8-18 Uhr). Vorteilsnummer: 35211

ZUM PAKET

6 erstklassige Weine
zum halben Preis

29,99 €*
6,66 €/l

STATT 59,65€

50 %
KENNENLERN- 

RABATT

Inklusive 
GLÄSER 

SET

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

Bester Fachhändler
Spanien 2022

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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· Grundpflege  · Behandlungspflege
· Familienpflege  · Hauswirtschaft
· Verhinderungspflege  · Essen auf Rädern
· Pflegekurse · Beratungsbesuche

Hauskrankenpflege
Schwester Sylke Bauer GmbH

Friedensstraße 3, 08321 Zschorlau 
Tel. 0 37 71 / 45 77 32, Fax 0 37 71 / 45 06 82

 anzeigen.wittich.de  Anzeigen einfach online aufgeben. ✆ Anzeigenannahme: 03535 489162

• an die Großeltern

• ans Pflegeteam

• ans Stammlokal

• Freunde in Quarantäne

• an alle die uns jetzt fehlen

Gruß an die lieben Menschen, die uns viel bedeuten.
Gerade in diesen turbulenten Zeiten sehnen wir uns 
nach Zusammenhalt und Nähe. Aber zum Schutz 
müssen wir Abstand halten.
Machen wir das Beste draus und senden auf diesem 
sicheren Weg einen lieben Gruß an die Welt… oder 
an die Oma.

Wen auch immer man in diesen Tagen
in besonderer Form grüßen möchte, 
wir sind für euch da.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihr Medienberater vor Ort berät Sie gerne.

Wolfgang Buttkus
0151 23425046 | wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de
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Güstrower Inselsee

Bsp. DZ Standard (gg. Aufpreis)Bsp. DZ Standard (gg. Aufpreis)Bsp. DZ Standard (gg. Aufpreis)

Bsp. DZ Standard (gg. Aufpreis)

Ihr Hotel  Ihr Hotel  Ihr Hotel liegt ruhig am Stadtrand, 
nahe des Freizeit- und Erholungs-
bades Oase. Das Hotel empfängt Sie bades Oase. Das Hotel empfängt Sie 
mit Restaurant, Terrasse, Spielplatz, mit Restaurant, Terrasse, Spielplatz, 
Fahrradverleih, einer Sauna u. v. m.

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
 Nutzung der Sauna inkl.

alkoholfreier GetränkeWLAN
 Ermäß. Eintritt ins Sauna- und 

Erlebnisbad Oase (2023) sowie den 
Wildpark-MV in Güstrow (ca. 1 km)

Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

07.11. - 20.12.22 89 139 219 269

20.01. - 28.02.23 99 149 239 279
01.03. - 17.05.23,
30.09. - 01.11.23 119 179 298 359

18.05. - 22.06.23,
11.09. - 29.09.23 139 199 329 409

23.06. - 10.09.23 159 239 389 469

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Weitere Termine buchbar.

Ihr Hotel liegt am Fuße des Fichtel-
bergs. Es begrüßt Sie mit einem bergs. Es begrüßt Sie mit einem 
Restaurant, Lounge, Spielplatz und Restaurant, Lounge, Spielplatz und 
-zimmer, Ski- und Shuttleservice, 
Aufzug und einem Wellnessbereich.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Saunahaus, 

Infrarotkabine, Erlebnisduschen 
u. Ruhebereichu. RuhebereichWLANu. v. m.u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

07.11. - 25.11.22 119 179 229
19.03. - 30.03.23,
16.04. - 11.05.23,
04.06. - 29.06.23,

119 189 239

31.03. - 15.04.23,
12.05. - 03.06.23,
30.06. - 02.09.23,

139 209 279

26.11. - 16.12.22 149 229 299
02.01. - 26.01.23,
05.03. - 18.03.23, 159 239 299

27.01. - 04.03.23 – 409 549
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2,10 € pro Person/Nacht
Weitere Termine buchbar.

Ihr Hotel empfängt Sie im staatlich 
anerkannten Erholungsort Ziegenrück. anerkannten Erholungsort Ziegenrück. 
Es verfügt über ein Restaurant, Bar, 
Biergarten, Terrasse, Aufzug, Fahrrad-/Biergarten, Terrasse, Aufzug, Fahrrad-/
E-Bike-Verleih und Wellnessbereich.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
1 x Nutzung der Sauna
1 x Nutzung einer Massageliege
1 x Leihfahrrad (2022; n. V.)
 20 % Ermäß. auf ein Leih-E-Bike 

(2023; mit Voranmeldung; n. V.)
WLANHotelparkplatz (n. V.)
1 x Nutzung der Infrarotkabine* 
*bei Buchung eines Standardzimmers

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Economy

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

16.11. - 19.12.22 99 169 229
02.01. - 28.02.23,
16.11. - 19.12.23 111 189 259

01.03. - 30.04.23,
01.10. - 15.11.23 159 239 319

01.05. - 30.09.23 179 269 369

Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 1,25 € pro Person/Nacht

Preisaktion:
Sparen Sie bei 7 Nächten Aufenthalt

Mecklenburgische Seenplatte 
Hotel Am Tierpark in Güstrow

Ihr Hotel begrüßt Sie im grünen 
Havelland direkt am See. Es bietet Havelland direkt am See. Es bietet 
u. a. ein Restaurant, zwei Seeterrassen,
Bar, Kaminzimmer, Fahrradverleih, Bar, Kaminzimmer, Fahrradverleih, 
Badestrand, Sauna und Massagen.
Für Sie inklusive: 
3 / 4 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus

(HP Plus) / All Inclusive (AI)
Nutzung der SaunaNutzung der SaunaWLANWLAN

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Economy

Saison
Anreise SO – DI,

DO + FR
SO + MO,
MI – FR

NächteNächte
Verpfl.Verpfl. 3 4

07.11. - 22.11.22
08.01. - 29.01.23,
26.02. - 12.03.23

AI 149 –

16.04. - 23.04.23 HP Plus 149 199
23.11. - 15.12.22
02.01. - 07.01.23,  
30.01. - 25.02.23,
13.03. - 01.04.23

AI 169 –

24.04. - 07.05.23 HP Plus 189 249
02.04. - 15.04.23,  
08.05. - 09.09.23 HP Plus 209 279

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Auch 5 oder 7 Nächte sowie weitere 
Termine buchbar.

Brandenburgische Seen 
Seehotel Brandenburg an der Havel in BeetzseeSeehotel Brandenburg an der Havel in Beetzsee

Erzgebirge 
Hotel Alpina Lodge Oberwiesenthal

Saale – Das Thüringer Meer 
Hotel am Schlossberg in Ziegenrück

Reise-Code: rigu

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 589,p. P.–

Reise-Code: beob

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5119,p. P.–

Reise-Code: sebr

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5149,p. P.–

Reise-Code: amzi

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 599,p. P.–

Saaleschleife

Schmalspurbahn

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 73
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!


